
 

Ausbildung zum Datenschutzbeauftragten 

Für professionellen Datenschutz im Unternehmen 

Datenschutz ist heute so wichtig wie noch nie. Im Zuge der Pandemie hat sich die Arbeitswelt noch 
rasanter digitalisiert – und ist in diesem Bereich krisenanfälliger geworden. Deshalb gewinnt die Rolle 
des Datenschutzbeauftragten in Unternehmen zunehmend mehr an Bedeutung. Dieses 
Intensivseminar vermittelt und vertieft Ihre Fachkenntnisse in der Datenschutz-Grundverordnung 
(DSGVO) und des Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG). Im Seminar zum Datenschutzbeauftragten 
vermitteln wir Ihnen für Ihre weitere Tätigkeit als Datenschutzbeauftragter wichtiges Wissen: 

• relevante rechtliche und technische Kenntnisse zum Datenschutz, 

• Wissen über die Probleme der Schnittstellen bei Arbeitsabläufen, 

• kommunikative Fähigkeiten zur Vermittlung datenschutzrechtlicher Regelungen im 
Unternehmen, 

• organisatorische Fähigkeiten zur Steuerung des Datenschutzes im Unternehmen. 
 

Inhalt: 

Gesetzliche Regelungen zum Datenschutz 

• Anwendbarkeit der neuen EU-DSGVO. 

• Öffnungsklauseln, nationales Datenschutzrecht. 

• Neue Definitionen datenschutzrechtlicher Begriffe. 

• Neuregelung des Grundsatzes der Zweckbindung. 

• Neue Rechtsgrundlagen. 

• Aktuelle Entscheidungen des EuGHs und der nationalen Gerichte. 

Datenschutzrechtliche Pflichten 

• Rechtsgrundlagen für die Datenverarbeitung. 

• Anforderungen an Einwilligungen. 

• Neue Informations- und Auskunftspflichten. 

• Einführung eines neuen Widerspruchsrechts. 

• Meldepflichten gegenüber der Aufsichtsbehörde. 

• Benachrichtigungspflichten gegenüber den betroffenen Personen. 

Umgang mit personenbezogenen Daten 

• Personalaktenführung. 

• Beschäftigtendaten und Kund*innendaten. 

• Datensparsamkeit und Löschung. 

• Nutzung von personenbezogenen Daten für Zwecke der Werbung. 

• Erhöhung der Bußgelder auf bis zu 20.000.000 EUR oder 4 % des Jahresumsatzes. 

Datenschutz und Datensicherheit 

• Technische und organisatorische Sicherheitsmaßnahmen. 

• Stand der Technik. 

• Rechner und Rechnernetze. 

• Cloud Computing. 

• Social Media. 

• Private Nutzung von Internet und E-Mail. 

• BYOD, COPE. 

• Mobile Datenträger. 

Der/die interne Datenschutzbeauftragte*r 

• Bestellung und Aufgaben. 

• Rechte und Pflichten. 

• Zusammenarbeit mit Personalabteilung, Betriebsrat und ggf. Unternehmensjurist*innen. 



 
• Haftung im Innen- und Außenverhältnis. 

• Erfordernis an die Einarbeitung neuer Mitarbeiter*innen. 

• Versetzung und Ausscheiden von Mitarbeiter*innen. 

Rolle der Aufsichtsbehörden 

• Europaweite Abstimmung, Kohärenz. 

• Federführende Aufsichtsbehörde. 

• Maßnahmen der Aufsichtsbehörden. 
 
Ihr Nutzen: 

• Als Datenschutzbeauftragter kennen Sie die gesetzlichen Vorschriften zum Datenschutz und 
wissen, wie diese zu erfüllen sind. 

• Sie ergänzen die eigenen Kenntnisse im Datenschutz systematisch und runden sie mit den 
aktuellsten Informationen ab. 

Teilnehmerkreis: 

• zukünftige betriebliche Datenschutzbeauftragte (intern oder extern) 

• Führungskräfte und Mitarbeiter der Privatwirtschaft, die für die Datenverarbeitung 
verantwortlich sind. 

• Personen, die sich einen fundierten Überblick über das Thema Datenschutzbeauftragter 
verschaffen wollen. 

  
Termin:   16.03.-18.03.2022  Butjadinger Tor, Butjadinger Straße 71-73,
       26954 Nordenham 
 

21.06. – 23.06.2022  Ahorn Berghotel Friedrichroda, Zum 
Panoramablick 1, 99894 Friedrichroda 

 
05.10. – 07.10.2022  Ahorn Berghotel Friedrichroda, Zum 

Panoramablick 1, 99894 Friedrichroda 
 
16.03. – 18.03.2022 Online 
 
30.05. – 01.06.2022 Online 
 

Seminarkosten:                       1595,00 € + 19 % MwSt. 

Tagespreis (Hotelkosten, Seminarraum, Getränke) pro Tag:  190,00 €+ 19 % MwSt. 

 

 

Mit freundlichem Gruß 
Rüdiger Kösling 
Agentur Consilium 

 


